
 

MAG-BEITRITTSANTRAG 
 

Für 21,80 € im Jahr möchte ich förderndes Mitglied der MAG Austria 
werden. Mit den Bedingungen bin ich einverstanden. 
 

Familienname: 
 
 

Vorname: 
 
 

Adresse: 
 
 

PLZ/Ort: 
 
 

Tel./tagsüber: 
 
 

Tel./abends, Fax: 
 
 

Geburtsdatum: 
 
 

EMAIL: 

Motorrad/Marke/Type: 
 
 

Mitglied eines Motorradclubs 
ja            nein  
Clubname: 

Datum: 
 
 

Unterschrift: 
 
 

 

Wie/wo/von wem habe ich diesen Folder erhalten? 
 
 

 
SO WIRST DU MAG-MITGLIED:  
 

Du überweist 21,80 € auf das nebenstehende Konto und sendest 
diesen Abschnitt gemeinsam mit der Kopie des Zahlscheins an: 
MAG, Postf. 38, 1080 Wien oder >mitglied@mag-austria.at<. 
 

Nach ca. 3 Wochen erhältst Deine erste MEMBER CARD und die 
aktuellen MAGazine. Jeweils im Februar der Folgejahre senden 
wir Dir einen Zahlschein. Nach Deiner Überweisung erhältst Du 
eine neue MEMBER CARD. 
 

Die MEMBER CARD berechtigt zur Stimmabgabe bei der 
Generalversammlung und zum Bezug attraktiver Rabatte bei 
zahlreichen Händlern und Werkstätten (Rabattliste anfordern!). 
KÜNDIGUNG: schriftlich/email bis spätestens 28. Februar. 
 

Nach 3 Jahren regulärer Mitgliedschaft bist Du zum Erwerb der 
LIFE MEMBERSHIP berechtigt. Dabei entrichtest Du 10 Jahresbei-
träge, also 218,02 €, auf einmal und dann nie wieder. Damit bist 
Du MAG-Mitglied auf Lebenszeit. Eine spezielle Karte und eine 
polierte Edelstahlplakette weisen Dich als LIFE MEMBER aus. 
     (Stand: 05.08.05) 

WO trifft man die MAG?  
 

Auf Messen, Ausstellungen, MR-Treffen, MAG-Stamm-
tischen, beim MAGfunClub etc. sowie an den folgenden: 
 

MAG-Adressen: 
 

Leitung und FEMA: Edwin Hofbauer, Postf 38, A-1080 Wien 
 Tel 01-817 68 71, Mobil 0676 540 79 55,  
 Email edwin.hofbauer@mag-austria.at 
Vertretung: Romana Schörgendorfer, Mobil 0664 224 90 80 

MAG-Büro: Dingbach 3, 4707 Schlüßlberg; geöffnet jeden 
Mi ab 18:00; Email mag.oberoesterreich@mag-austria.at 

Verwaltung: Horst Penic; Postf 38, A-1080 Wien;  
Email mitglied@mag-austria.at (Fragen zu Beitritt, 
Mitgliedschaft, Adressänderung, Austritt etc.) 

 

 
MAG-LANDESSTELLEN, MAG-STAMMTISCHE: 
MAG Wien: Stammtisch jeden 1. u 3. Fr. d.M. ab 20:00 am 

Sportplatz in Wien 11, Herderpark 
(Zufahrt: Geiselbergstr => Am Kanal) 

MAG OÖ: Romana Schörgendorfer, s.o. 
MAG Ktn: Klaus Schwarz, Tel 04274/52410 
 Mobil 0676 410 4270, Email mag.kaernten@mag-austria.at 
MAG Vbg: Harald Stark, Mobil 0676 533 7573 

Email mag.vorarlberg@mag-austria.at; Stammtisch jeden 3. 
Sa. d.M., im GH „Birkenhof“, Sattelberg 45, Klaus 

MAG Stmk: Karl Kaiser, mag.steiermark@mag-austria.at 
Tirol, MAG-Kontakt: Thomas Gelbmann, Tel 0664/2051212 

Email mag.tirol@mag-austria.at; Stammtisch jeden 1. Fr. 
d.M. in Innsbruck; genauer Ort auf Anfrage 

 

MAGtraining: Michael Monnerie, fahrtraining@mag-austria.at 
MAGproducts: Katalog, Bestellung von MAG-T-Shirts, 
Aufnähern, Ansteckern etc.: products@mag-austria.at 
 

Bankverbindung: EasyBank,  BLZ 14200;  KtoNr: 20010711216 
BIC: BAWAATWW; IBAN: AT511420020010711216 

 
 

 

 
 

FREIHEIT, ABENTEUER UND SPASS, 
ABER AUCH VERNUNFT, RÜCKSICHT 
UND VERANTWORTUNG – DAS IST 
 MOTORRADFAHREN! 

DAS VERKEHRSMITTEL DER ZUKUNFT WURDE SCHON 
VOR ÜBER 100 JAHREN ERFUNDEN. ES HAT NUR ZWEI 
RÄDER, IST UMWELTFREUNDLICH, PLATZSPAREND, 
WENDIG, MACHT JEDE MENGE SPASS UND HEISST 

 

 

MOTORRAD 

DAMIT DAS SO BLEIBT: 
 

 
 

DAS MOTORRADFAHREN  
ATTRAKTIV  UND SICHER 

GESTALTEN UND ERHALTEN: 

DAZU SIND WIR DA! 
 

MOTORRAD AKTIONSGRUPPE AUSTRIA 
Postfach 38, A-1080 Wien 

 

    Hotline: 0676 540 79 55     
 

P   http://www.mag-austria.at P 
 

 

MAG 
AUSTRIA IS 
A FOUNDER
 MEMBER 

OF: 
 

 

JOIN MAG  
& SUPPORT 

FEMA: 
1.50 € DEINES MAG–
MITGLIEDSBEITRAGS 
ERHÄLT DIE FEMA! 

FEDERATION OF EUROPEAN MOTORCYCLISTS’ ASSOCIATIONS 
Rue des Champs 62, B-1040 Brussels, Belgium  



WER ist die MAG? 
 

Die MAG wurde 1985 von einer kleinen Gruppe engagier-
ter Motorradfahrer eingetragener Verein gegründet und 
umfasst derzeit rund 1200 Mitglieder. Wir arbeiten ehren-
amtlich und unentgeltlich. Wir vertreten die Interessen der 
österreichischen Motorradfahrer vor dem Gesetzgeber und 
anderen öffentlichen Institutionen. Wir engagieren uns für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr. Mit den MAGfunClub-
Veranstaltungen fördern wir soziale Kontakte. Die MAG ist 
Gründungsmitglied der FEMA (Federation of European 
Motorcyclists‘ Associations). 
 
WIE arbeitet die MAG?  
 

Unsere Tätigkeit erstreckt sich auf ganz Österreich. Durch 
Vorsprachen und Briefkontakte treten wir mit Änderungs-
vorschlägen an die zuständigen Stellen heran. Wir bringen 
Unterschriftenlisten in Umlauf und organisieren Motorrad-
Kundgebungen. Wir veranstalten MAG-Stammtische in 
Wien und den Bundesländern, das jährliche MAGfest im 
Waldviertel und MAG-Landesfeste. Über unsere Aktivitä-
ten informieren wir im "MAGazin" und den Motorradzeit-
schriften sowie über die Austria Presseagentur und das 
Internet. Die Finanzierung erfolgt durch die Beiträge der 
Mitglieder, öffentliche Förderungen, Sponsoring, Spenden 
und Verkauf von MAG-Produkten (s. products@mag-austria.at). 

 
Phttp://www.mag-austria.atP 

 

 
 

BIKER HABEN KEINE LOBBY? 
DANN MACHEN WIR UNS EINE! 

KOMM   ZUR  MAG  

WAS hat die MAG erreicht? 
 

 Zehntausende Leitplankensteher wurden bis jetzt mit 
Anpralldämpfern oder doppelten Leitplanken abgedeckt 
und damit zahlreiche Menschenleben gerettet. Diese The-
matik ist nun auch Bestandteil der Sicherheitsprogramme 
von EU-Kommission und -Parlament.  

 Die MAG OÖ hat die Entwicklung eines rutschfesten, 
haltbaren Materials für Fahrbahnreparaturen angestos-
sen, das demnächst österreichweit Verwendung finden soll 
und beträchtliches internationales Interesse erweckt hat.  

 Im Juli 2005 wurden in Wien die ersten Busspuren zur 
Nutzung mit Motorrädern freuigegeben. 

 Wir sind maßgeblich beteiligt an Sicherheitsprojekten 
wie „ride easy“, „Bikers projekt“. und „European 
Young Rider“, den das Austria-Team 2001 gewann. 

 Mitte `98 haben wir das Recht zur Vorfahrt zwischen 
haltenden Kolonnen (StVO§12 Lit5) erwirkt. 

 Die Sperre der Brenner Bundesstr. wurde aufgehoben. 
 Wir haben den Anstoß für sensationell günstige 

Haftpflichttarife gegeben. 
 Zahlreiche Händler bieten unseren Mitgliedern Rabatte. 
 Seit 1996 haben wir einen Sitz im EU-Normenausschuss 

für Protektorkleidung. Wir vertreten die FEMA bei 
Veranstaltungen der UNO in Wien. 

 Unser Volksbegehren "Pro Motorrad" war das bisher 
einzige ohne politische Unterstützung. 

 Die disziplinierten Motorradkundgebungen der MAG 
haben Image und Akzeptanz der Motorradfahrer bei Polizei 
und Bevölkerung gehoben. 
 

WAS die MAG noch will? 
 

 Das Wechselkennzeichen Auto/Motorrad 
 Faire Kfz-Steuer, NoVA und Mautgebühren  
 Lärmkontrollen statt Fahrverbote 
 Busspurbenutzung; Gehsteigparken;Bike-Parkplätze; 
 Erleichterung bei Umbauten 
 Mehr Trainings- und Perfektionsmöglichkeiten 

    zur weiteren Senkung der Unfallzahlen  
 Motorradspezifische Unfallforschung, um dem 

    Unfallgeschehen gezielt entgegenzuwirken 
 Sicherheitsfördernden Straßenbau wie rechtzeitige 

    Entfernung von Rollsplitt, Maßnahmen gegen Anprall- 
    hindernisse am Fahrbahnrand, scharfe Bordsteinkanten, 
    glatte Straßenbeläge und Fahrbahnmarkierungen etc. 

                   

             
Die rasch voranschreitende Harmonisierung 
der Verkehrsgesetzgebung in der EU macht 

die Einigkeit unter den europäischen 
Motorradfahrern notwendiger denn je.   

FIGHTING FOR  
RIDER’s RIGHTS IN EUROPE 

 

 
 
 

Die FEMA - FEDERATION OF EUROPEAN 
MOTORCYCLISTS’ ASSOCIATIONS ist ein 
Verband von 23 Interessenvertretungen mit 
500.000 Mitgliedern aus fast allen westeuro-
päischen Ländern. Sie hat ihr Büro in Brüssel 
und damit den Finger am Puls der EU-Gesetz-
gebung. In den Institutionen der EU und der 
UNO hat die FEMA Beraterstatus und bezieht 
daraus Mittel für Forschungsaufträge rund ums 
Motorrad. 
 

WAS hat die FEMA erreicht? 
 

 Das 100-PS-Limit verhindert 
 Den Stufenschein gemildert 
 Die Einzelgenehmigungen erleichtert 
 Die Typengenehmigungsinhalte erleichtert 
 Die Altfahrzeugrichtlinie für MR entsorgt 
 Die Reifenmarkenbindung verhindert 
 Sicheren Straßenbau EU-weit angeregt 

                   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
   

 


